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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Warsingsfehn II : SV Nortmoor 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

van Mark in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer traf die Mannschaft des SV Warsingsfehn II am
vergangenen Freitag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Nortmoor. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
fixierte Malte van Mark. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Malte van Mark, der in Einzel und
im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV Warsingsfehn II dieses Match mit 5
und der SV Nortmoor mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Lange umkämpft war
die Partie zwischen Kosubek / Olthoff und Wissmann / Buß, ehe sich die Gastspieler mit 11:4, 6:11,
11:13, 11:9, 8:11 durchsetzten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Mit 3:1 hatten
Schindler / Kreiskorte im Spiel gegen van Ophuysen / Franzen die Nase vorn. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen van Mark / Tammen war für Barth / Feldkamp schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jannik Schindler bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Marco Franzen. Nur einen Satzerfolg verbuchte derweil Tammo
Kosubek bei seiner Niederlage gegen Jan van Ophuysen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand
von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Keinen Punkt beisteuern konnte Gerold
Olthoff im Spiel gegen Malte van Mark, das 0:3 verloren ging. Florian Kreiskorte bekam es nun mit
Thomas Wissmann zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Florian Kreiskorte
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Fokko Barth, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Michael Buß verlor. Jonas Feldkamp hatte nachfolgend gegen Markus Tammen bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Die erfolgsbringende Taktik fehlte anschließend Jannik Schindler bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Jan van Ophuysen von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen.
Mit 3:1 hatte Tammo Kosubek im Doppel gegen Marco Franzen, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, dagegen die Nase vorn. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Kosubek nun bei 19:4, während Franzen bislang 7 Siege und 21 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Gerold Olthoff bezwang anschließend Thomas Wissmann in einem sehr ausgeglichenen Spiel
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 16:8 (Olthoff) und 13:10 (Wissmann). Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 4:8. So gut wie gewonnen schien anschließend das Spiel von
Florian Kreiskorte gegen Malte van Mark, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Malte van
Mark jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage des SV Warsingsfehn II geht es nun im nächsten Spiel am 25.03.2023
gegen den TV Oldersum, während der SV Nortmoor am 13.04.2023 gegen den TTC Remels II
antritt.
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 Statistik:
 SV Warsingsfehn II

Doppel: Kosubek / Olthoff 0:1, Schindler / Kreiskorte 1:0, Barth / Feldkamp 0:1 
Einzel: J. Schindler 0:2, T. Kosubek 1:1, G. Olthoff 1:1, F. Kreiskorte 1:1, F. Barth 0:1, J. Feldkamp 0:
1 

 SV Nortmoor
Doppel: van Ophuysen / Franzen 0:1, Wissmann / Buß 1:0, van Mark / Tammen 1:0 
Einzel: J. Ophuysen 2:0, M. Franzen 1:1, T. Wissmann 0:2, M. Mark 2:0, M. Tammen 1:0, M. Buß 1:
0


